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Ab 2025 werden die Ukrainer Reparationszahlungen für alle Verbrechen Russlands beantragen können, kündigte
der Minister für digitale Transformation Mykhailo Fedorow an. Fedorow erklärte, dass das Ministerium für digitale
Transformation plant, alle 45 Kategorien von Anträgen auf Entschädigung für von Russland verursachte Schäden
in der ersten Hälfte des Jahres 2025 einzuführen.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Ekonomitschna Prawda. Die
Übersetzung wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und
geographischen Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Ab 2025 werden die Ukrainer Reparationszahlungen für alle Verbrechen Russlands beantragen können, kündigte
der Minister für digitale Transformation Mykhailo Fedorow an. Fedorow erklärte, dass das Ministerium für digitale
Transformation plant, alle 45 Kategorien von Anträgen auf Entschädigung für von Russland verursachte Schäden
in der ersten Hälfte des Jahres 2025 einzuführen.

„Wir werden Anträge auf Entschädigung für diejenigen hinzufügen, die gezwungen waren, ihre Häuser zu
verlassen, die Schäden an Leben und Gesundheit erlitten haben, deren Autos zerstört wurden und andere Arten
von Schäden“, sagte Fedorow. Er fügte hinzu, dass im April 2024 damit begonnen wurde, Informationen über
zerstörte Wohnungen im Register zu sammeln. Die meisten Anträge gingen aus den Regionen Donezk, Charkiw
und Cherson ein. „Dies ist ein wichtiger Mechanismus, ja sogar die Grundlage für künftige Entschädigungen. Je
mehr Anträge gestellt werden, desto klarer wird der Welt der Schaden vor Augen geführt, den Russland der
Ukraine zugefügt hat“, sagte Fedorow. Die häufigsten Gründe für die Einreichung von Anträgen waren:
Feindseligkeiten in der Frontlinie oder in der Nähe der Frontlinie, Artilleriebeschuss, Luftangriff, Besetzung einer
Siedlung und die Zerstörung des Wasserkraftwerks Kachowka. Zur Erinnerung: Die Diia-App hat die Marke von 21
Millionen Nutzern überschritten. Sie bietet jetzt 24 Dokumente und mehr als 30 Dienste an.

Übersetzung: DeepL  — Wörter: 241

                               1 / 2

https://ukraine-nachrichten.de/ukrainer-k%C3%B6nnen-n%C3%A4chstem-jahr-reparationen-russische-verbrechen-beantragen_23346
https://ukraine-nachrichten.de/ukrainer-k%C3%B6nnen-n%C3%A4chstem-jahr-reparationen-russische-verbrechen-beantragen_23346
https://epravda.com.ua/finances/ukrajinci-zmozhut-podati-zayavu-na-vidshkoduvannya-zbitkiv-za-zlochini-rf-z-nastupnogo-roku-800406/
https://ukraine-nachrichten.de


Ukrainer können ab nächstem Jahr Reparationen für russische Verbrechen beantragen
Ukraine-Nachrichten

 

Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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